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Halle 1 Februar
Das Wahlprotokoll der letzten Stadtverord

netensitzung ist dem Vernehmen nach bereits an die königl
Regierung zu Merseburg abgegangen

Unser Landtagsabgeordneter Hr Justizrath Fiebi
ger ist zum stellvertretenden Vorsitzenden der Justizkowmis
sion im Abgeordnetenhause gewählt worden

Unser Landlags Abgeordneler Herr Sombart
ist in die Agrar Kommission des Abgeordnetenhauses gewählt
worden

Der gestern skizzirte Bescheid der Minister
des Innern und der Finanzen auf ein Eingabe der
Oberbürgermeister der bedeutendsten Städte der Rheinpro
vinz wegen Ve mehrung der städtischen Steuerquel
len lautet wörtlich

Berlin den 16 Januar 1882
Ew Hochwohlgeboren erwidern wir auf die in Ge

meinschaft mit den Herren Oberbürgermeistern der Städte
Aachen Barmen Köln Duisburg Elberfeld und Essen an
uns gerichtete Eingabe vom 13 v M betreffend die Er
öffnung neuer Steuerquellen für die Sladtgemeinden erge
best Folgendes Dem in Ihrer Eingabe zu 1 ausge
sprochenen Wunsche daß eine Erhöhung des bisher auf
9 festgestellten Höchubetrages der Hundesteuer durch Er
laß eines bezüglichen Spezialgesetzes gestattet werden möge
wird entsprochen werden Der Entwurf eines Gesetzes
welches die Frage der Erhebung einer Hundesteuer ein
heiilich zu regeln und die aus derselben den Gemeinden
zufließenden Einnahmen erheblich zu steigern bestimmt ist
wird dem Landlage in der bevorstehenden Session zur Be
schlußfassung vorgelegt werden Die Erfüllung des zu 2
in Ihrer Eingabe geäußerten Wunsches daß den Städten
die Wiedereinführung der kommunalen Schlachtsteuer gestat
tet werden möge war seitens der königlichen Slaalsregie
rung in dem H 7 des der Landesvertretung wiederholt zur
Beschlußfassung vorgelegten Gesetzentwurfs über die Auf
bringung der Gemeindeabgaben in Aussicht genommen wor
den dieselbe ist jedoch bei den bezüglichen Berathungen in
der Kommission des Abgeordnetenhauses gerade in diesem
Punkte dem entschiedensten Widerstande begegnet Abgesehen
hiervon müssen wir zur Zeit Bedenken tragen diese Frage
welche Mit der gesammten Regelung des Gemeindeabgaben
wesens im Zusammenhange steht zum Gegenstande eines
Spezialgesetzes zu machen Dem von Ew Hochwohlgeboren
zur Erwägung gestellten Vorschlage unter Abänderung des
tz 5 des Gesetzes über die Errichtung von Schlachthäusern
vom 18 März 1868 den Gemeinden mit Genehmigung
der Staatsaussichtsbehörden eine Erhöhung der Schlachtge
bühren über den in dem citirten Gesetze festgestellten Betrag
der Selbstkosten hinaus zu gestatten vermöge wir uns nicht
anzuschließen Denn aus diese Weise würde ein nur unzu
reichendes Surrogat der kommunalen Schlachtsteuer erzielt
der Fleischkonsum durch die Freilassung des von außen
importtrten Fleijches ungleichmäßig belastet und die Be
deutung der Schlachthäuser als einer gemeinnützigen Ein
richtung durch die Ausnutzung derselben zur Erzie
lung hoher Einnahme gefährdet werden Wenn Ew
Hochwohlgeboren sowohl bezüglich der Wiedereinsührung
der kommunalen Schlachtsteuer als auch hinsichtlich der in
Ihrer Eingabe zu 3 berührten weiteren Ausbildung der
Getränke Accise durch Besteuerung des Konsums von Bier
Wein und Branntwein die Nothwendigkeit betonen den in
direkten Gemeindeabgaben in dem Haushalte der Gemeinde
wieder eine größere Bedeutung einzuräumen so befinden sich
Ew Hochwohlgeboren und die Mitunterzelchncr der Eingabe
vom 13 v M im Einklänge mit den Auffassungen welche
die königliche Staatsregierung sowohl bei der Vorlegung deS
vorerwähnten Gesetzentwurfs über die Ausbringung der Ge
meindeabgaben sowie res Gesetzentwurfs wegen der Einfüh
rung einer Schanksteuer als auch neuerdings in den Motiven
des dem Landtage in der letzten Session vorgelegten Ent
wurfs des Gesetzes über die Verwendung der aus den
Reichssteuerresormen an Preußen zu überweisenden Geldsum
men bekundet hat Daß diese Auffassung einerseits in der
rapiden Steigerung der direkten Gemeindeabgaben überhaupt
anderseits in der verhältnißmäßig günstigen Finanzlage der
jenigen Stadtgemeillden welche sich die Forterhebung indirek
ter Gemeindeabgaben gesichert haben ihre Begründung findet
ergiebt sich schlagend aus den Zahlenangaben welche m der
soeben veröffentlichten Denkschrist Die Belastung der preu
ßischen Sradie und Landgemeinden mit direkten Slaals
steuern Gemeindeabgaben und sonstigen Korporalionsabgaben

im Jahre 1880 1881 von L H rrsurth uns E v d
Brincken auf Seite 107 108 enthalten sind Da jedoch
die in der Eingabe vom 13 v M hervorgehobenen Beschrän
kungen einer kommunalen Verbrauchsabgabe auf Branntwein
und Wein iy en Ursprung in der Reichsgesetzgebung
nicht aber in der Bundesgesetzgebung finden so sind wir
deren Beseitigung unmittelbar herbeizuführen nicht in der
Lage und es muß in dieser Beziehung die weitere Erörterung
zur Zeit noch vorbehalten bleiben Wir machen zugleich er
gebenst darauf aufmerksam daß ungeachtet dieser Beschrän
kungen den Sladtgemnnoen die Befugniß zur Einführung
indirekter Gemeindeabgaben auf Grund der bistehenden Ge
setzgebung in einem Umfange gestattet ist in welchem die an

der Eingabe vom 13 v M betheiligren Sladtgemeinden
bisher vollen Gebrauch noch nicht gemacht haben Ew Hoch
wohlgeboren überlassen wir ergeben von dem Inhalte dieser
Eröffnung den Mitunterzeichnern der Eingabe voml3 v M
gefälligst Mittheilung zu machen

Der Minister des Innern Der Finanzminister

v Puttkamer BitterVon dem Stadtbauamte werden zur Aus
schreibung gestellt 1 die Anstreicherarbeiten für den
Erweiterungsbau der Bürgermädchenschule veranschlagt zu
1264,75 Angebote sind bis zum 8 Februar d I
Vorm 11 Uhr zu machen 2 die Lieferung der Subsellien
und Mobilien sür dieselbe Schule veranschlagt zu 6610,75
Die Vergebung der Lieserung erfolgt in drei Loosen Es

umfaßt Loos I die Subsellien der sechs niederen Klassen
Loos II die Subsellien der sechs höheren Klassen Loos III
die Katheder Tische Schränke Wandtafeln Stühle u s w
Angebote sind bis zum 8 Februar ds Js Vorm 10 Uhr
zu machen

In Gemäßheit des Z 22 des Gesetzes über die
Handelskammern vom 24 Februar 1870 hat die Han
delskammer ihren Etat für 1882 in Ausgabe und
Einnahme mit 10700 balancirend aufgestellt und zur
Deckung der etatsmäßigen Kosten einen Zuschlag von 7
pro Mark der Gewerbesteuer ausgeschrieben

Zum Besten des Frauenvereins zur Armen und
Krankenpflege wird morgen Donnerstag Herr Privatdocent

Dr Johannes Schmidt in der Volksschule über Koch
kunst und Tafelfreuden bei den Alten sprechen

Der liberale Wahlverein wird morgen
Donnerstag wieder eine Generalversammlung in der

namentlich die Berathung des neuen Statuts von Interesse
sein wird abhalten

Der Zweigverein für Rübenzucker
Industrie von Halle und Umgegend hielt heule Vormit
tag 11 Uhr im Hotel zur Stadt Hamburg eine Ver
sammlung unter dem Vorsitz des Herrn Rentier Walter
ab Nach mehreren Mittheilungen des Herrn Vorsitzenden
wurde in die Tagesordnung eingetreten dte 10 Punkte ent
hält über die wir morgen eingehend berichten werden
Die Versammlung dauert bei Schluß unseres Blattes fort
nach deren Ende im selben Lokal ein gemeinschaftliches Essen
stattfinden wird

Ein junger Schriftsteller welcher früher unserer
Stadt als akademischer Bürger angehört hat Dr Otto
Felsing ein Verwandter des bekannten Hofuhrmachers
Felsing in Berlin hat in Braunschweig wo er journalistisch
thätig ist durch ein neues Schauspiel Die Tochter des
Präsidenten das mir Erfolg über die dortige Bühne ge
gangen und jetzt im Druck erschienen ist Aufsehen erregt
Derselbe hat sich mit der ersten Hofschanspielerin Fräulein
Behre verlobt

Die renommirte Brückenwaagen und Winden
fabrik von M M Mollnau richtet wie wir seinerzeit
mitgetheilt haben sich auf der Merseburgerstraße in einem
eigenen neuerworbenen Grundstücke häuslich ein Der
Neubau ist in überraschend kurzer Zeit vorwärts gegangen
so daß bereits gestern der Richteschmaus in Albrechts
Restauration auf der Merseburgerstraße gefeiert werden
konnte An demselben nahmen außer dem Bauherrn und
dem bauleitenden Maurermeister Herrn Bern er die Bau
handwerker und die Mitarbeiter der Fabrik Theil In
würdigen Formen bewegte sich die Feier nach Ansprachen
von Bauhandwerkern und des bauleitenden Maurermeisters
brachte der Bauherr begeisterte Hochs auf Se Majestät den
Kaiser und Herrn Bürgermeister Staude aus in
welche sreudig eingestimmt wurde Die Bauhandwerker
gedachten auch des Herrn Stadtbauraths Lo Hausen und
Stadtbaumeisters Nebelung Die Stimmung war eine
animirte und das fröhliche Treiben legte von dem guten
Verhältniß von Arbeitgeber und Arbeitnehmer Zeugniß ab

Die hiesige Reichsbankstelle schreibt uns Die
Reichsbank erhöhte heute den Diskont auf 6 pEt und
den Lombardzinsfuß auf 7 pEt

Ein häßliches Sittenbild entrollte die am
27 Januar c im Schöffengerichte stattgefundene Verhandlung
wider den Former Wilhelm Georgi von hier gebürtig aus
Rothenburg a/S Der Angeklagte verheirathet und Vater
mehrerer Kinder lernte im September v I die von ihrem
Ehemanne getrennt lebende Auguste Bennewitz hier kennen
die um sich und ihre beiden Kinder zu ernähren auf der
GeWerbeausstellung im Sommer eine Stellung übernommen
hatte Georgi führte sich bei der Bennewitz als Former
Schulze ein trat zu ihr in ein intimes Verhältniß und ver
sprach sie zu heirathen Unterdeß litt die Familie des leicht
sinnigen Mannes Noth während dieser mit der neuen Be
kanntschaft in äuloi subilo lebte Bei eintretenden Geld
mangel des Pseudo Schulze lieh die Bennewitz bereitwillig
Geld warum sollte sie es nicht thun da die Heirath gleich
nach der Scheidung von ihrem Ehemanne stattfinden sollte
Da wurde die Bennewitz aus allen Himmeln durch die Mit
theilung einer guten Freundin gerissen daß ihr Liebhaber ein
verheiratheter Mann sei außerdem kam die Ehefrau des Georgi
hinter die saubern Schliche ihres Mannes und hielt der nichts
ahnenden Bennewitz einen keineswegs höflichen Sermon Das
Verhältniß war in Folge dessen sofort gelöst die Bennewitz
stellte den Strafantrag wegen Betruges weil der p Georgi
sie zur Hergabe von Geld im Ganzen ca 20 unter Vor
spiegelung falscher Thatsachen verleitet hatte wegen Diebstahls
weil ihr um gedachte Zeit aus ihrem Koffer 45 entwendet
worden waren die nach ihrer Meinung nur Georgi haben
konnte Die umfangreiche Beweisaufnahme ergab die Schuld
des Angeklagten bezüglich der Betrügereien bezüglich des
Diebstahls indeß nicht weshalb er von dieser Anklage frei
gesprochen wurde Dafür wurde Georgi wegen Betruges in
6 Fällen zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt Der Amts
anwalt hatte 3 Monate Gefängniß beantragt

Die Fuhrmann Märker schen Eheleute in
Giebichenstein wegen Diebstahls vorbestraft standen unter
der Anklage des Diebstahls im Rückfalle Dem Handelsmann
Sengewald in Hettstedt war im Jahre 1880 ein größerer
Posten Sammet von nicht unerheblichem Werthe gestohlen
worden ohne daß es gelungen wäre den Dieb oder die
Diebe zu erforschen Durch Zufall wurde im vorigen Jahre
bekannt daß die Märker schen Eheleute große Posten Sammet
zu allerhand Sachen wie Kleidungsstücken Eckbretter c ver
wandten Die Nachforschung ergab daß der verwandte
Sammet mit den bei Sengewald gestohlenen identisch war
Die Anklage wegen Diebstahl konnte indeß nicht aufrecht er
halten werden dagegen wurde beide Angeklagte der Hehlerei
für überführt erachtet und in die wohlverdiente Strafe von
je 5 Monaten Gefängniß verurtheilt

Im Amtsbezirk Nietleben sind pro 1881 1215
Stück Schweine ans Trichinen untersucht und 3 Stück
davon trichinös befunden worden Es entfallen hiervon 654
auf Nietleben 291 auf Eröllwitz und 270 auf Zscherben
Die Zahl der amtlichen Fleischbeschauer beträgt 5 und hat
davon der Fleischbeschauer Beau in Nietleben allein 448
Stück untersucht An finnigen Schweinen waren darunter 17

In Eröllwitz wird ein neuer Begräbnißplatz
angelegt dessen Umsriedigung und Benutzung in diesem
Jahre noch erfolgen wird Bisher mußten die Leichen von
dort mit nach Giebichenstein beerdigt werden wobei bei un
günstigem Wasserstande der Saale resp bei Eisgang manche
Beschwernisse entstanden was namentlich mit zu der An
lage geführt hat

Standesamt Halle Meldung vom 31 Januar
Aufgeboten Der Zimmermann F Franke Oppin

und M Eichholz Hirteng 13 Der Former R Hösel
a d Halle 13 und A Wonneberger Brüderstr 11
Der Schmied H Börner und A Hiering Wuchererstr 34

Der Arbeiter F Hochbach Bauhof 4 und F Rühl
mann Jägerplatz 12 Der Versicherungs Beamte O
Lerche Martinsberg 11 und E Dörge alter Markt 4

Geboren Dem Eisendreher R Schilde ein S
Karlstr 21 Dem Kaufmann S Weiß ein S Moritz
zwinger 13 Dem Handarbeiter C Gernaudt ein S
Brunneng 8 Dem Gelbgießer F Neumann eine T
Augustastr 1 Ein unehel S Charlottenstr 9 Dem
Handarbeiter F Hennige ein S Martinsg 12 Dem
Fleischer H Lotzmann eine T gr Brauhausg 15 Dem
Schaffner G Treiber ein S Lindenstr 16a

Gestorben Der Handlungslehrling Richard Ulrich
17 I 1 M 9 T Lungentuberkulose Krausenstraße 3s
Der Schreiber Hermann Mutterlose 19 I 11 M 16 T
Phopneumothorax Klinik Des Maler G Hänsch S
Karl 3 M 29 T Krämpfe Blücherstr 5 Der Kauf
mann Joseph Ostermann 37 I 6 M 8 T Phthisis Kli
nik Ein unehel S 18 T Krämpfe Entbind Jnstit

Des Schuhmachermstr W Stellmacher Ehefrau Chri
stiane geb Koch 69 I 17 T Earcinoma Klinik Der
Diätar Emil Möbest 18 I 4 M 20 T Abzehrung Lange
gasse 29

Das Konzert des studentischen Gesangvereins
Fridericiana

Es darf wohl als ausgemacht gelten daß Nord
deutschland im Ganzen genommen für die künstlerische
Pflege des Männergesanges kein sehr geeigneter Boden ist
nicht etwa daß er bei uns fehlte nein nur als heimisch
kräftige schöne Pflanze gedeiht er nicht er ist wenn auch
zahlreich wuchernd im großen Ganzen doch immerhin
schwach und unansehnlich Der Grund dafür ist man hat
bei uns zu wenig Zeit und Mittel für seine höhere Pflege
Ganz anders im Süden namentlich in Wien Welchen
Antheil nehmen dort nicht die Männergesangvereine am
öffentlichen Leben und dieses an ihnen Sie machen sogar
oft entfernte und stets erfolgreiche Kunstreisen was gewiß
bei uns zu den größten Seltenheiten gehört Hat dagegen
bei uns ein Verein über die nöthigen Mittel und Kräfte
zu gebieten so sind auch seine Leistungen nach sorgsamer
Einübung der Gesänge um so großartiger Diese Gedanken
fanden am vergangenen Montage beim öffentlichen Auf
treten der Fridericiauer unter der bewährten Leitung
ihres Dirigenten des Herrn Musikdirektors Voretzsch
auf s neue ihre Bestätigung

Das Programm mit seinen hier meist noch unge
kannten Nummern war ganz dazu angethan das äußerst
zahlreich erschienene Concert Publikum trotz des großen
Drucks der Hitze bis zum Schlüsse zu fesseln Dem
Meister Beethoven war mit seiner Ouvertüre zur
Gelegenheilsoper König Stephan Ungarns erster Wohl
thäter das erste Wort gelassen War auch ihr Vortrag
durch unser hiesiges Stadtorchester äußerst brav zu nennen
so hat man doch abgesehen von der herrlichen Instrumenta
tion ihren Werth nicht zu überschätzen Sie ist wie schon
gesagt eine Gelegenheilskomposition zu der im Jahre 1812
stattgehabten Einweihung des Pester Theaters und beruht
auf 2 ungarischen Nationalmelodien die durch Verwerthung
aller damaligen orchestralen Mittel mit höchster Genialität
im großen Beethovenorchesterstil behandelt sind Hierauf
folgten nun Werke deren vortreffliche Ausführung sowohl
dem Chöre und Orchester als auch dem mitwirkenden
Concertsänger Herrn Richard Dannenberg Bariton aus
Hamburg zur größten Ehre gereicht Letzterer im Besitz
einer äußerst umfangreichen sympathischen Stimme hatte
außer seiner Betheiligung an den größern Werken mit Orchester
begleitung folgende Balladen und Lieder am Klavier Kaiser

Otto s Weihnachtsfeier und Heinrich der Vogler von
Löwe sowie An die Musik von Schubert und
Biterolfs Thüringer Waldlied zum Vortrag gewählt und
fand sich in Folge des ihm reichlich gespendeten wohlverdien
ten Beifalls noch zur Zugabe eines Mendelssohn schen
Jagdliedes veranlaßt Der trefflich geschulte Chor erfreute
uns ebenfalls mit meist unbekannten Gaben als da sind

Lalamis von Gernsheim eine Komposition die wenn
auch in markiger dithyrambischer Accentuation der Bruch
schen nachstehend doch durch edlen Gehalt und harmonische
Fülle begeistert ferner der lief ergreifende letzte Skalde
von Wilhelm Sturm sowie Wanderlust am Rhein
und Rheinsage von Dregert die beide wegen ihrer
großen Schwierigkeiten manch anderm Vereine gewiß mehr
Pein als Freude bereiten mögen Leichter ausführbar da
gegen waren die von Heuberger mit Orchesterbegleitung
versehenen beliebten deutschen Tänze von Schubert so
wie die beiden a oaxella ausgeführten Männerchorlieder
Abendfeier von Attenhofer und Es fliegt manch

Böglein in das Nest von Heuberger denen sich schließ
lich noch das zündende und berückende Fest der Reben
blüthe von H Zöllner mit seiner höchst originellen Si
tuationsmalerei im Orchester gleichsam als Uebergang zu



einer demnächst in Aussicht genommenen geselligen Bereini
gung der Sänger anreihte Daß so gediegenen Leistungen
der größte Beifall gezollt wurde versteht sich von selbst

Q

Preußische Klassen Lotterie
Gezogen in Berlin den 31 Januar

Ohne Gewähr
15000 Nr 3090 43842 52674
S000 Nr 1309 1880 3509 12468 12526

18282 18682 19843 25316 31061 31837 32510 33886
37628 37830 38847 43419 44211 46023 46010 46467
48387 48889 52074 53608 54870 55478 57287 63516
70031 70284 75641 78555 79193 83108 87816 89027
89790 90086 91716

1500 Nr 506 517 3771 6176 12316 12508
15007 15492 15831 16629 17077 17344 17368 17500
18989 19534 20000 21274 25075 27128 27156 28121
28190 34597 35693 35945 37231 37934 39104 40364
40455 41303 41996 42041 43753 45423 49249 49720
50374 50861 50911 51271 53042 53847 55840 58987
61037 62689 63172 64726 67555 70258 71964 72751
74826 75110 75890 78989 80022 80926 82735 89914
93356

600 Nr 3426 5019 5981 8394 9499 11803
11919 12180 15504 15897 16563 17425 19138 25419
28185 30724 30819 33724 34549 34966 35967 36732
36810 38124 38893 39164 42259 42903 44590 44954
46758 48225 52165 54997 56365 56470 57328 57959
58307 58733 60947 61454 61488 62485 64508 64957
65478 66876 67654 68106 68709 72306 73418 74889
78601 78944 79613 80021 80056 81968 82127 83234
83638 84664 85679 87039 87808 88672 92385 92587
S2964 93305

Kunst vnd Wissenschaft

Berlin Das Graefe Denkmal welches der
Bildhauer Siemering im Auftrage der Verehrer des ver
storbenen Professors Albrecht v Graefe angefertigt hat und
das an dem Charits Gartengitter nahe der Luisenstraße
errichtet worden ist wurde am Sonntag an die Vertreter
des Magistrats seitens des Comites übereignet

Die Lohengrin Vorstellungen in Paris
werden nach den neuesten Mittheilungen im Theatre de
Nation stattfinden aber erst im künftigen Jahre und in
italienischer Sprache

Eine eigenthümliche Nachdichtung unseres Faust
wird unter dem Titel Der Cyniker von Hermann Me
rivale im Globe Theater zu London aufgeführt Der Ver
fasser hat die Handlung in die moderne Zeit verlegt und
alles Wunderbaren entkleidet schließt sich aber im Uebrigen
dem Gange des Goethe schen Gedichtes an

Alexander Dumas der ständige Sekretär der
französischen Akademie der Wissenschaften hat von dem
Minister des Innern den Austrag erhalten eine Liste an
zufertigen und einzureichen von allen französischen Gelehr
ten welche im Jahre 1881 im Dienste der Wissenschaft
ihr Leben eingebüßt oder schwere Verletzungen davongetra
gen haben um im ersten Falle ihren Wittwen und Wai
sen im anderen ihnen den körperlich Beschädigten selbst
eine entsprechende Nationalpension zu gewähren

Nach dem Athenäum ist der litcrarische Testa
mentsvollstrecker des verstorbenen Lords Beaconsfield
mit dem Ordnen der frühesten Papiere desselben zum
Zwecke der Veröffentlichung beschäftigt Dieselben enthal
ten u A das Tagebuch welches er während seiner Reise
nach dem Orient geführt Auch befinden sich darunter viele
interessante Briefe von der Hand der Königin aber es ist
zweifelhaft ob dieselben jetzt schon veröffentlicht werden
können

Paris 30 Januar Die Große Oper feierte gestern
den hundertsten Geburtstag Au der s mit einer Vorstel
lung der Stummen von Portici

Vermischtes

Berlin 31 Januar Die Meldung daß wie die
Kadettenschule zu Potsdam auch die Haupt Kadetten
anstalt in Lichterselde wegen herrschender Diphtheritis
geschlossen werden solle wird von der Kr Ztg für unbe
gründet erklärt

Paris 30 Januar Herrn Gambetta erzählen die
Blätter ein hübsches freilich auch ominöses Wort nach
Die Hauptsache bleibt für Sie, sagte ein Freund zu ihm
daß Sie auf Ihre Füße gefallen find Ich glaube

sogar, erwiderte der Abgeordnete von Belleville ich bin
ein wenig auf die Füße meiner Nachfolger gefallen

Die Telegraphenverwaltung macht Versuche mit
einem vervollkommneten Telephon vermittelst dessen man
auf eine Entfernung wie die zwischen Berlin und
Hamburg sich verständigen zu können hofft

Frankfurt 29 Januar Der Bankier Salomon
Roo S Frank von hier hat sich in Straßburg das Leben
genommen DaS Motiv der That schemen Börsen
verluste zu sein Die Passiven sollen sich am hiesigen
Platze auf 100 bis 120,000 belaufen

Ein interessanter Römerfund ist wieder
auf dem Berge Sainte Genevieve dem alten Römersitze
von Paris gemacht worden bestehend in einem Steinsarge
welcher die Gebeine eines Ehepaares enthält Dieser Sarg
ist 2 Meter lang jedoch nur 50 Centimeter breit und
wurde bei dem Grundgraben zu einem Hausbau in d r
Rue Lacspdde in einer Tiefe von etwa 2 Meter aufgefun
den Besonders wichtig ist hierbei daß zu Füßen der Ske
lette eine vorzüglich schöne tadellos erhaltene Medaille lag
mit dem Bildnisse des Kaisers Nero und der Umschrift
Asro Impsrstor auf der Rückseite die Worte Lenaws
kopuwsque Romanug und die Jahreszahl I X Da be
reits bekannt ist daß in dieser Gegend deS genannten Ber
ges sich eine römische Begräbnißstätte befand so sind hier
namentlich auf der Place de la Vieille Estrapade weitere
Nachforschungen angeordnet worden

Unerschöpflich sind die Anekdot en aus dem Le
ben Friedrich Wilhelm s IV So ist dem B T
wieder eine noch sehr wenig bekannte Anekdote mitgetheilt
worden in welcher der nachmalige König als Kronprinz
eine mehr passive Rolle spielt In den zwanziger Jahren
fand im Opernhause während der Karnevalszeit regelmäßig
eine Redoute statt zu welcher gegen Entrichtung des Entr6es

jede anständige Maske Zutritt hatte Auf einer solchen
Redoute erschien einst eine Maske in dem Kostüm eines
Viehhändlers bestehend aus grünem Jagdfrack gelben Le
derhofen und Stulpenstiefeln dazu eine Peitsche aus Juch
tenleder und eine wohlgespickte Geldkatze wie sie die Vieh
händler um den Leib geschnallt zu tragen pflegen Mehr
noch als durch dieses Kostüm erregte die Maske durch ihren
kolossalen Leibesumfang das allgemeinste Aufsehen Kaum
war der dicke Viehhändler in die glanzerfüllten Räume
eingetreten so ward er von allen Seiten umdrängt und
nach FaschingSbrauch weidlich geneckt und gefoppt Endlich
war eS dem Viehhändler gelungen sich rückenfrei zu machen
und sich hinter einen Tisch zu plaziren Ein dienstbarer
Geist erschien um nach den Befehlen der Maske zu fra
gen Zehn Flaschen Rothspohnl kommandirte der Vieh
händler Der Kellner führte den Befehl aus und postirte
die Flaschenbatterie vor den Viehhändler welcher seine Geld
katze abschnallte den Wein mit zehn Thalern bezahlte und
auch noch einen blanken Schweden als Trinkgeld darauf
legte Nun ging es an ein Pokuliren in kurzer Zeit hatte
der Viehhändler alle zehn Flaschen geleert Kaum hatte
dieser die letzte Flasche geleert so kommandirte er eine
zweite eben so starke Auflage die er in der gleichen Weise
wie vorher honorirte und wiederum in erstaunlich kurzer
Zeit bis auf den letzten Tropfen leerte Auch die Neu
gierde des Kronprinzen nachmaligen Königs Friedrich Wil
helm I V wurde rege Er schickte einen seiner Adjutanten
zu dem Viehhändler mit der Frage wer er sei Die Ant
wort lautete kurz und bündig Mehr wie Er Der
Kronprinz wurde über diese Antwort sehr ungnädig und
ließ noch einmal nach dem Namen fragen Die lakonische
Antwort lautete diesmal Mehr wie Er denn ich bin
Schützenkönig von Berlin und Er ist doch nur Kron
prinz Der dicke Viehhändler ward wiederum von allen
Masken derartig geneckt und gefoppt daß er endlich das
Opernhaus verließ Doch nach kurzer Zeit erschien er im
elegantesten Domino wieder in den Räumen des Opern
hauses und schließlich entpuppte er sich als einer der reich
sten Schlächtermeister Berlins Die zwanzig Flaschen
Rothspohn aber hatten ihm nicht das Geringste angethan
denn er hatte den ganzen Wein richtig hinter die Binde
das heißt in seinen eigens dazu präparirten Gummibauch
gegossen

Im Beisein von Offizieren des großen General
stabes werden zur Zeit in der Charlottenburger Flora die
letzten Vorbereitungen zu einem bereits für die nächsten
Tage geplanten Versuch mir dem lenkbaren Luft
schiff nach dem verbesserten System der Herren Oberförster

Baumgarten und vr Wölfert getroffen Der riesige
Ballon ein Ellipsoid von 330 Kubikmetern Inhalt dessen
große Axe 1 V Mieter mißt liegt vorläufig mit Luft auf
geblasen im großen Saal die Ausfahrt selbst wird von der
Asphaltbahn aus erfolgen Das neue Luftschiff unter
scheidet sich im Prinzip von allen übrigen dadurch daß
der mit Wasserstoffgas gefüllte Ballon nicht Steigekraft
besitzt sondern sogar noch um 1 Kilo schwerer ist als die
von ihm verdrängte Luft Sowohl das Steigen wie auch
das Fallen wie endlich auch die Bewegung in der Hori
zontale soll einzig und allein durch den an der Gondel an
gebrachten Flügelmechanismus bewirkt werden Der Ballon
braucht in Folge dessen beim Fallen nicht theilweise ent
leert zu werden und kommt mit derselben Menge Wasser
stoffgas zur Erde zurück wie er aufgestiegen Der zweite
prinzipielle Unterschied des neuen Luftschiffes gründet sich
auf die Art der Anbringung der Gondel

Ein praktischer Vorschlag wird in einem
längeren Artikel des Wochenbl für Architekt und Jng
betreffend die Nummerirung der Häuser gemacht
Sollen die Hausnummern Abends besser zu erkennen sein
so hole man sie zunächst aus unseren tiefen Thornischen
hervor in welchen sie Tag und Nacht über im Schatten
liegen Man bringe sie in großen schwarzen Zügen in
Augenhöhe neben dem Eingange in der Fläche der Vorder
front an wo sie eher von den Strahlen der Sonne und
des Gaslichtes getroffen werden

London 30 Januar Schon hat sich eine neue noch
furchtbarere Eisenbahn Katastrophe ereignet deren
Schauplatz am Sonnabend Abend die Nord London Eisen
bahn unweit der Station Old Ford war Kurz nach
10 Uhr waren mehrere leere Kohlenwaggons on einem
Zuge entgleist Ehe die zerbrochenen Wagen welche das
Geleise bedeckten weggeschafft werde konnten fuhr ein um
9 Uhr 50 Minuten von Broadstreet abgelassener und nach
Poplar bestimmter Personenzug mit voller Geschwindigkeit
heran Im nächsten Augenblick erfolgte der Zusammenstoß
durch welchen die Lokomotive entgleiste und ein Wagqon
3 Klasse vollständig zertrümmert wurde Die darin be
findlichen Passagiere wurden von den Trümmern begraben
Die herrschende Finsterniß machte die ganze Scene noch
schrecklicher und erschwerte außerordentlich die sofort mit aller
Energie in Angriff genommenen Rettungsarbeiten Fünf
Personen wurden als Leichen und eine gleiche Anzahl mit
zerbrochenen Gliedmaßen und mehr oder minder schweren
Verwundungen aufgefunden Die in den übrigen Wag
gons befindlichen Personen kamen mit dem bloßen Schrecken
davon

Ein Räuberhauptmann Vor einigen Mo
naten kam in daS unweit von Palermo gelegene Dorf
Balle di Olmo ein Fremder Namens Pasquale Coppelli
um sich daselbst dauernd niederzulassen Er begann ein
kleines Geschäft zu betreiben und knüpfte bald nachher Un
terhandlungen wegen des Ankaufes eines Hauses an in
dem er einen Krämerladen eröffnen wollte Der Fremde
hatte einnehmende Manieren und da er dabei auch sehr
fromm war so gewann er bald die Achtung der Bewohner

des Dorfes die ihm auch einige Ehrenämter übertrugen
während einige reiche Mädchen daselbst ihm Hand und
Herz anboten Vor einigen Tagen kam jedoch der Gendarm
Pepino Jnviso ins Dorf unv traf zufällig mit Coppelli im
Wirthshause zusammen Er glaubte nun in dem Fremden
den von der Behörde eifrigst gesuchten Räuberhauptmann
Giovanni Tangaro der sich seinerzeit durch seine Grau
samkeiten einen Ruf gemacht hatte entdeckt zu haben AIs
diese Muthmaßung dann bei ihm zur Gewißheit wurde
schritt er sogleich zur Verhaftung des Fremden der nun
unverzüglich ein volles Geständniß ablegte Er bedauerte
eS nur den von ihm begonnenen ehrlichen Lebenswandel
nicht vollenden zu können

Die erste westafrikanische Eisenbahn wird
projektirt Eine Gesellschaft ist in der Bildung begriffen
und die Vorarbeiten werden von den Ingenieuren Gebrüder
Fox geleitet der von ihnen gewählte Sachverständige welcher
das Terrain zu untersuchen hat hat bereits Liverpool ver
lassen Die Bahn soll von der Seelüfte der sog Goldküste
ausgehen unv die Golddistrikte von Warsaro Tacquan
Effuenta sowie die Distrikte verschiedener Gesellschaften be
rühren und durchschneiden

Die Bevölkerung von New Aork beläuft sich
nach der letzten Volkszählung auf 1,206,022 Seelen wovon
einschließlich von 18,952 Ziegern 727,629 Eingeborene
29,767 Engländer 198,595 Jrländer 8683 Schotten
9910 Franzosen 12,223 Italiener 9020 Polen 4551
Russe und 153,482 Deutsche und Oesterreicher sind

Rauchbare Würste Den Zollbeamten welche
behufs Nach Versteuerung in verschiedenen Landorten der Unter
elbe revidirten fiel an zahlreichen Stellen die große Anzahl
von Blutwürsten auf welche die sogenannte Rauchkammer
bei dem Landmanne zierten Bei einer näheren Besichti
gung ergab sich daß der Inhalt nicht Schweinefleisch son
dern geschnittener Tabak war welchen die Landleute vor
dem Zollanschlusse der Unterelbe eingekauft und in getrock
nete Rmderdärme gestopft hatten um ihn auf diese Weise
den Falkenaugen der Grünröcke zu entziehen

Ein Gaunerstreich welcher verdient von einer
Spitzbuben Jury mit einer Medaille bedacht zu werden macht
in Stendal von sich reden Vor einigen Wochen erschien
dort bei einem Kommissionär ein anständig gekleideter Herr
der sich als Karl Winter aus Dessau vorstellte und ihn um
Nachweisung eines käuflich zu erwerbenden Grundstücks er
suchte unter dem Vorgeben er beabsichtige sich anzukaufen
und sein Geschäft nach Stendal zu verlegen Während des
Vormittags werden nun zwei Häuser von ihm eingehend be
sichtigt indessen kam das Geschäft nicht zum Abschluß da
bei diesem die Lage bei jenem Räumlichkeiten und Preis
nicht konvenirten Nach langem Handeln einigte sich der Herr
denn am späten Nachmittage mit dem Besitzer eines anderen
Hauses acceptirte einen Kaufpreis von ca 21 000 und
die Bedingung einer Anzahlung von 1500 und Zahlung
von 9000 bei der gerichtlichen Auflassung am I April d J
erklärte aber gleich daß er augenblicklich nicht im Besitze der
erforderlichen Baarfumme sei sondern nur mit einem Spar
kassenbuche Dessauer Kreis Sparkasse Nr 19034 welches
ein Guthaben von 7216 80 nachwies dienen könne
Wäre es möglich das Buch dessen Inhalt er bereits wie er
durch eine besondere Bescheinigung nachwies zum 1 Februar c
gekündigt bei irgend einer Kasse zu verpfänden so wolle er
sofort die Anzahlung leisten Kommissionär und Besitzer des
Grundstückes begleiteten nun den angeblichen Winter zum
hiesigen Spar und Kreditverein wo derselbe unter Vorstel
lung der Sachlage gegen Hinterlegung des Sparkassenbuches
um einen Vorschluß von 4500 ersuchte und gleichzeitig
nachwies daß sein Guthaben in der Dessauer Kreissparkasse
nicht mit Arrest belegt sei Der anwesende Vorstand trug
somit keine Bedenken darauf einzugehen und schlug Herrn
Winter vor der glatteren Rechnung wegen gleich 5000
zu nehmen die er denn auch nach einigen abwehrenden Ein
wendungen einstrich und den betreffenden Wechsel acceptirte
Der Verkäufer des Grundstücks erhielt nun 1500 wäh
rend Winter versprach in 3 Wochen hier wieder vorzusprechen
und noch einige kleinere Nebenspesen zu bezahlen 4 Wochen
nach diesem Vorgang sind verstrichen kein Winter ließ sich
sehen wohl aber der Verdacht hören es könne hier ein
Schwindler sein Gastspiel gegeben haben Auf Anfrage der
Betheiligten erfolgte denn auch von Dessau der Bericht
Buch 19034 Guthaben 1 Die sodann persönlich in

Dessau eingezogenen Erkundigungen ergaben daß ein Karl
Winter dort nicht existire das Buch auf diesen Namen bei
Einzahlung von 1 s Z von einem Dienstmanne im
Auftrage eines fremden Herrn gefordert und die weiteren
Manipulationen Ausschneiden des betreffenden Blattes und
Eintragung der angeblich eingezahlten Summen von dem
Schwindler selbst bewirkt sei

Das böse Gewissen Das im Volksmunde
lebende Sprichwort Es ist nichts so fein gesponnen es
kommt doch an die Sonnen hat sich dieser Tage in Staf
fordshire in schlagender Weise bestätigt Dort beschuldigte
vor etwa 2 Jahren ein Farmer Namens Jsaac Brooks zwei
benachbarte Farmer Henry Johnsohn und Samuel Clowes

eines schweren Verbrechens gegen seine Person und brachte
anscheinend auch solche Beweise vor daß die Jury die Ange
klagten der schweren Körperverletzung schuldig fand worauf
dieselben trotzdem sie aufs Hartnäckigste ihre Unschuld be
theuerten zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt wurden Vom
Tage der Verurtheilung der Unglücklichen an schien aber mit
Brooks Alles verkehrt und abwärts zu gehen er kam in
seinen Vermögensverhältnissen sichtlich zurück aus dem sonst
so lebensfrohen kräftigen Manne wurde ein grämlicher siecher
unzufriedener vorzeitig alternder Menschenfeind und obwohl
sein Zustand wohl theilweise als eine Folge der erlittenen
Mißhandlungen angesehen wurde so verbreitete sich doch unter
den Nachbarn mehr und mehr der Glaube daß er die beiden
verurtheilten Farmer nur des schweren Verbrechens bezichtigt
habe um Geld von ihnen zu erpressen und daß er da ihm
dies nicht gelungen bitter getäuscht an Gewissensbissen leide
die ihm Tag und Nacht keine Ruhe ließen Brooks wurde
von Tag zu Tag schwächer bis er endlich Ende vorigen
Monats seinen Tod herannahen fühlte und einen befreundeten



Farmer Namens Harrison ersuchte ihm einen Besuch abzu
statten Diesem gestand er daß die beiden Farmer auf seine
Veranlassung unschuldig verurtheilt worden seien und daß er
nicht ruhig sterben könne ohne das begangene Unrecht wieder
gut zu machen versucht zu haben Auf Harrison s Bemerkung
daß ein derartiges unter vier Augen gemachtes Geständniß
vor Gericht kein Gewicht haben würde diktirte ihm Brooks
ein förmliches Geständniß in die Feder dessen Richtigkeit er
darauf in Gegenwart seiner Mutter und seines Bruders durch
seine Unterschrift bestätigte Harrison begab sich hierauf zur
nächsten Magistratsperson um vor derselben das Geständniß
wiederholen zu lassen ehe dieselbe indessen eintraf war Brooks
bereits gestorben Der Minister des Innern welchem ein
Protokoll über den ganzen Sachverhalt gesendet worden war
ordnete sofort die Freilassung der Berurtheilten an welche
vor einigen Tagen das Gefängniß verließen in welchem sie
unschuldig zwei Jahre zubringen mußten

Amerikanische Reklame Die Mauern von
New Iork sind wie der Opinione von dort geschrieben wird
gegenwärtig mit großen Assichen beklebt auf denen mit rie
sigen Buchstaben zu lesen ist Der Präsident Arthur todt
ermordet Wenn man jedoch näher tritt so liest man noch
andere Worte in kleinerer Schrift so daß das Ganze lautet
Der Präsident Arthur wäre schon lange todt ermordet von

der Kälte und Feuchtigkeit wenn er nicht seit zwei Jahren
die Flanellleibchen von W Johnston Square Nr 3 trüge

Eine dreizehnjährige Mörderin Ver
gangenen Freitag ist von einem 13 jährigen Mädchen das
Aufhängen kleiner Kinder in Wongrowitz Provinz Posen
im Großen betrieben worden Die in der Schützenstraße
wohnende Arbeiterfrau Str hat außer einem eigenen
kleinen Knaben von etwa 1 Jahre noch 2 Mädchen von
einem und fünf Jahren m Pflege Diese drei Kinder gab
die Frau der noch nicht 14 Jahre alten Michalina Wozniak
in Obhut um ihrer Arbeit nachgehen zu können Angeblich
weil sie von der Str verklatscht worden sei hängt die W
zunächst das ältere Mädchen an den Füßen mit einem
dünnen langen Tuche an einen Balkennagel auf da das
selbe hierbei zu stark gezappelt und geschrieen hat ist es
von der W wieder losgemacht aber gleich darauf am Halse
aufgehangen worden Aus dieser bedenklichen Lage hat sich
das Kind durch eine starke Bewegung befreit wenigstens ist
es zur Erde gefallen ohne gerade erheblichen Schaden zu
nehmen Das zweite Mädchen ist von der Henkerin in der
Weise aufgehangen worden daß sie ihm das Tuch unter
den Armen um den Leib gebunden hat Auch dieses Kind
ist bald darauf heruntergefallen muß sich dabei aber
stark beschädigt haben so daß es schon nach 2 Stunden
verstarb

Der Kronprinz begab sich vor Kurzem nach
Lichterfelde um so berichtet die Tgl Rdsch dem
Kadetten Jung dem Sohne des bekannten Korvetten
Kapitäns a D Jung die Medaille für Rettung aus Lebens
gefahr persönlich zu verleihen Der Kadet besuchte während
der großen Sommerferien mit seinem jüngeren Bruder das
Bad Zinnowitz Beide Brüder waren eine bedeutende
Strecke in die See hinausgeschwommen als den Kleinen
die Kräfte verließen und er um Hülfe rief Du hältst
Dich mit dem Arme an meinen Schultern fest und bleibst
ruhig auf meinem Rücken liegen sagte der muthige Kadet
und rettete so seinem Bruder das Leben In Beziehung
darauf ließ nun der Kronprinz die Kompagnie antreten und
rief den Kadetten Jung vor Mein Sohn Du hast eine
Dummheit gemacht Zu Befehl kaiserliche Hoheit
Du warst mit Deinem Bruder zu weit in die See

geschwommen Zu Befehl kaiserliche Hoheit
Du hast Dich aber schneidig dabei benommen mein Sohn

und hast Deinen Bruder gerettet Das ist eine brave
That dafür will ich Dir etwas schenken Damit übergab
der Kronprinz dem völlig ahnungslosen Kadetten die Me
daille sür Rettung aus Lebensgefahr und sagte dem hoch
beglückten Knaben Das Band übergebe ich Dir erst
wenn Du 17 Jahre alt bist

Treue Pflege Aus Zempelburg 24 Januar
wird geschrieben Ein Besitzer ausCziskowo der gezwungen
war eine kleine Reise zu machen vertraute seine leidende
Frau die eben niedergekommen der Pflege der Hebeamme
an Bald nachdem der Mann sich entfernt hatte schützte
die Hebeamme vor sie müsse schleunigst nach Hause eilen
um em Geschäft zu ordnen Die Wöchnerin wartete lange
auf die Rückkehr ihrer Pflegerin Plötzlich wurde sie
während das Hausgesinde bereits schlief von zwei ver
kleideten Personen überrascht welche mit Waffen in der
Hand die Herausgabe des im Hause befindlichen Geldes
verlangten Wirklich hatte die Familie uulängst 1500
erhalten In Furcht und Schrecken versetzt zeigte die Frau
ihren Bedrängern eine Kammer wo das Geld lagern sollte
Sosort stürzten die beiden nach der Kammer die Wöch
nerin aber war mit dem Aufgebot ihrer letzten Kräfte aus
gesprungen und verschloß hinter ihnen die Thür Nach
langem Poltern und Pochen ward es schließlich still in der
Kammer und als der Mann endlich zurückgekehrt war
fand er zu seinem Entsetzen in der Kammer zwei Leichen
in denen man nachdem die Verkleidung abgerissen war die
Hebeamme und deren Schwiegertochter erkannte Sie hatten
sich erhängt Die Hebeamme muß Kenntniß von dem Ein
gang jener Geldsumme gehabt haben

Einen Zug von Leutseligkeit unseres
Kronprinzen erzählt das B Frbl Als der Gcheime
Rath v E am Freitag aus seimm Hörel in der Behren
ftraße trat begegnete er dem Kronprinzen Da Ersterer in
einer Hand ein größeres Packet und in der andern einen
Schirm trug wußte er sich im Moment nicht anders zu
helfen als den Schirm fallen zu lassen um den Hur ziehen
zu können Als der Kronprinz dies bemerkte eilte er hinzu
hob den Schirm auf und beruhigte den sichtlich bestürzten
Herrn v E mit den leutseligsten Worten Bitte Sie
haben ja den Schirm meinetwegen fallen lassen

Berlin Die baulichen und gärtnerischen Arbeiten
für die hygienische Ausstellung sind auf dem Platze
am Lehrter Bahnhof seit voriger Woche schon im vollen
Gange

Eine Tanzordnung in deutscher Sprache
liegt der Tägl Rundschau vor ein erstes scherzhaftes
Zeichen daß auch auf dem Gebiete des Tanzes das Deutsch
thum einen neuen Aufschwung nimmt Die Bernardelli jche
Vereinigung ein Kreis junger gebildeter Männer in Leipzig
hielt vor Kurzem im Saale der Thalia eine Abendunter
haltung ab die mit einem gemüthlichen Tänzchen endete
dadurch aber ein besonderes Merkmal erhielt daß die Tanz
ordnung sich eine Uebersetzung der französischen Bezeichnun
gen in unser Deutsch hatte gefallen lassen müssen Die
Tanzkarte nahm sich folgermaßen aus

Tanzordnung
Freitag 20 Januar 1882

Umlauf mit Walzer
Hüpfer
Gegentanz
Rutscher
Rheinländer

Masov Hüpfer
Wahltanz

Walzer
Gegentanz n d Hofe
Jäger Schottisch

Damenwahl
Spanischer Tanz
Walzer
Was ihr wollt

Ein Exemplar dieser originellen Karte war bereits vor
dem Feste dem Herrn Generalpostdirektor Stephan über
sandt worden dessen Antwort nicht lange auf sich warten
ließ Die liebenswürdige Form derselben zeigt wie der viel
beschäftigte Generalpostgewaltige derart ihm erwiesene Auf
merksamkeiten zu schätzen weiß Das Rückschreiben lautete
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sage ich für die freundlichst übersandte Tanzkarte meinen ver
bindlichsten Dank Daß in der Stadt auf deren Gefilden
einst der größte deutsche Tanz aufgeführt wurde und an der
Hochschule welche Lessing S Geist zeitigte die alte deutsche
Gesinnung stets neue Blüthen treibt hat mich herzlich er
freut Ihrem Feste wünsche ich den fröhlichsten Verlauf und
Ihnen als Lohn die Wahl durch das hübscheste Mädchen im

Jäger Schottisch Fahr wohl Stephan
Der internationale Eislauf in Wien

sührte zu einer tragikomischen Szene Am ersten Tage
errang Leopold Freh den ersten Preis am zweiten thaten
sich die Norweger Axel Paulsen und Edwin Paulsen und
Aune besonders hervor Beim Eröffnungswettrennen des
zweiten Tages bemerkte Niemand die kleinen Wasserlachen
welche sich auf dem Eise zeigten Leopold Frey der Bayard
des ersten Tages war seinen fünf Rivalen voraus Aber
wie traurig ergings dem Anderen Krach da liegt der
Eine Nach einer Weile wieder krach krach an derselben
Unglücksstelle liegen schon zwei und eine Minute darauf
abermals krach und auch schon plumps und einer der
Wettläufer steckt bis weit über die Kniee im Wasser Das
Eis war total durchbrochen und die Risse und Sprünge
verbreiterten sich nnt solch rapider Geschwindigkeit daß die

schallende Heiterkeit in die das Publikum beim Anblicke
des unfreiwilligen Schwimmers gerathen war bald einer
recht kläglichen Stimmung Platz machte Indeß gelang es
doch noch durch eine Verkürzung der Bahn das Stattfin
den des Omnium Wettlausens zu ermöglichen in demsel
ben siegte mit großer Bravour Edwin Paulsen

Fremden Liste i Februar
Stadt Hamburg von Alvensleben Landrath mit

Gem Neuhaldensleben E Feldhof mit Fam Langen
berg Nette Lieut d Res Eoethen Schulz Oberamt
mann Kermen Dr Lang m Tocht Frankfurt a/M Köhler
Landwirth Günthersleben Meyer un Landwirth Halle a/S
Fordemann Fabrikant Berlin Dietz Fabrikant Sonne
berg Heine Pastor Erdeborn Die Kaufleute Finke
Listemann Baden Böttcher Nägeln Tomfchke Fürst
Berlin Friedmann Mainz Bernah Hanau a/M
D Ehanange Annaberg i/S Greis Ulm de Kock
Oelsnitz i/V

Kronprinz von Nathufius Gutsbesitzer Pirna
Graupner Rentier mit Gem Weißenfels Mehnert
Rentier mit Tochter Guben Frau Börner Amtsräthin
mit Begl Erfurt Schöpke Gutsbesitzer Köben Doring
Ingenieur Magdeburg Fuhrmann Referendar Querfurt
Die Kaufleute Bonwith Kassel Heuer Osterode Trom
mer Berlin Bolze n Furkert Leipzig Mehnert Aachen
Fiebiger Stralsund Meißner London

Goldene Kugel Schexp Rentier mit Diener
Bardonnöche i/Italien Wollweser Inspektor Gnadau
Bümmel Geschäftsführer Langelsheim Wipperich vr
mgä, Sömmerda Pasqus Privatier Darmstadt Die
Kaufleute Meyer Rudolstadt Schroth Würzen Gott
schalk Bernburg Raßmus Magdeburg Kerlitz Meusel
witz Mark Hohenstein Koselleck Macconnachi6 Fräse
burgh i/Schottland Deutsch dito

Russischer Hof v Altrock Oberstlieutenant Arolsen
v Kämmer Major a D Kassel Oehme Ziegeleibesitzer
Nordhausen Born Ingenieur Magdeburg Die Kauf
leute Ulrich Werden Wendenburg mit Frau Königsberg
Mannstein Berlin Niemann Siegen Peters Potsdam
Schmalfuß Posen Biering Arnsberg Lederer Lucken
walde Falbe Berlin Eberstein Berlin

Stadt Berlin Hopfner Gutsbesitzer Schönweida
Zander Rentier Bernburg Die Kaufleute Ziegler
Bielefeld Venlig Zittau Steinmetz Bleicherode Lieber
Gotha Günther Erfurt Pulvermacher Breslau Töpfer
Breslau Felix Mainz

Preußischer Hof Petzold Fabrikbesitzer Altenburg
Müller Rentier Erimmitschau Stein Schauspieler
Langensalza Bennemann Gutsbesitzer Osterode Wen
driner Kaufm Berlin

Nachtrag
Berlin 31 Januar Der Staatsminister l r Falk

h t heute seine Bestallung zum Amt des Präsidenten des
Oberlandesgerichts zu Hamm erhalten und in Folge dessen
heute seine Mandate zum Hause der Abgeordneten und
zum deutschen Reichstage niedergelegt Herr Präsident
Falk wird sobald wie möglich seine Uebersiedelung nach
Hamm in das Werk setzen Es bestätigt sich daß er
Parlamentsmandate nicht wieder anzunehmen gedenkt

Unter dem Vorsitz des Ministerialdirektors Dr
Serlo trat im vorigen Sommer hier eine Kommission zur

Berathung von Maßregeln gegen die schlagenden
Wetter in den Bergwerken zusammen Es wurden da
mals zu diesem Zwecke mehrere Lokal und andere Kom
missionen eingesetzt Es soll demnächst mit der Einrich
tung der beschlossenen wi ssenschaftlichen Station vor
gegangen werden

Der Kultusminister hat dem Abgeordnetenhause
Erläuterungen zu dem im Entwurf des Staatshaus
haltsetats für 1882/83 unter Kapitel 120 Titel 6b aus
gebrachten Dispositionsfonds zur Deckung der durch die
Einführung revidirter Lehrpläne an höheren Unter
richtsanstalten entstehenden Mehrbedürfnisse zugehen
lassen Es handelt sich um die Gleichstellung der Lehr
pläne der Gymnasien und Realschulen I Ordnung in den
Klassen Sexta bis Quarta incluftve Der Unterricht im
Griechischen auf den Gymnasien soll erst in Tertia be
ginnen anstatt in Quarta der naturbeschreibende Unter
richt nicht schon in Quarta sondern erst in Tertia abge
brochen werden Die Entscheidung für Gymnasien oder
Realschulen I Ordnung erfolgt demnach erst nach absol
virter Quarta was um so beachtenswerther erscheint als
an 150 Orten nur gymnasiale an 81 nur realistische An
stalten mit lateinischem Unterricht bestehen Dagegen soll
der lateinische Unterricht auf diesen Realschulen in den
oberen Klassen erweitert der naturwissenschaftliche der
jetzt angeblich die gestellte Aufgabe überschreitet vermindert
werden Infolge dessen soll auf den Gymnasien wo eine
getrennte Tertia oder Sekunda noch nicht besteht im
zweiten Jahre der Unterricht im Griechischen und in der
Mathematik getrennt werden in Realschulen I Ordnung
soll den Schülern der Tertia im zweiten Jahre ein beson
derer Unterricht im Englischen und in der Mathematik den
Schülern der Sekunda im zweiten Jahre ein besonderer
Unterricht in der Chemie ertheilt werden Letztere Be
stimmung gilt auch für die lateinlosen Realschulen mit
9jähriger Unterrichtsdauer Der dadurch entstehende Mehrauf
wand ist für die vom Staate zu unterhaltenden Anstalten aus
12 000 für die nichtstaatlichen Anstalten auf 34 500
veranschlagt Mit Rücksicht darauf daß der Mehraufwand
durch eine seitens der Staatsregierung getroffene Einrich
tung veranlaßt wird sollen im Falle der Leistungsunfähig
keit der Unterhaltungspflichtigen Gemeinde und Fondsstellen
die Kosten für die nichtstaatlichen Anstalten zum erheblichen
Theil und zwar nach vorläufiger Annahme zum halben
Betrage mit 17 000 auf Staatsfonds übernommen
werden Bei der Etatsberathung im vorigen Jahre waren
die Kosten dieser sogenannten Reform auf 72 000 ver
anschlagt Von einer Erweiterung der Berech
tigung der Realschulabiturienten ist in den Er
läuterungen keine Rede

Wien 31 Jaunar Telegr In der heutigen
Sitzung des Viererausschusseö der ungarischen Delegation
konslatirte Minister Szlavy daß die Regierungen der be
nachbarten Staaten der Agitation in Dalmatien und in
Bosnien und in der Herzegowina durchaus fern ständen In
der heute Abend stattgehabten Sitzung des Budgetausschusses
der österreichischen Delegation gab Minister Graf Kalnoky
ähnliche Erklärungen ab Die Bewegung in Bosnien sei
eine interne Frage wenn man daselbst pflichtmäßig Ord
nung schaffe könne kein auswärtiger Staat in Be
zug darauf irgend eine Frage erheben So lange
die ganze Bewegung als eine interne isolirt sei könne
man dafür einstehen daß von außen keine wirkliche Ge
fahr drohe

Paris 31 Januar Telegr Das Journal
Paris glaubt zu wissen daß das gerichtliche Verfahren

gegen die Union gensrale bereits begonnen hat Die
Suspendirung der Zahlungen seitens der Union g6n6rale
wird mit dem Bruch zwischen der Union und der Länder
bank in Wien motivirt Alle Beziehungen zwischen den
beiden Banken sind sofort abgebrochen worden Die Kassen
der Union gsnsrale wurden leer gefunden das baare
Kapital wird heure nur durch 50 000 vollkommen ent
wertete Aktien repräsentirt Die von einer hohen Finanz
persönlichkeit vorgenommene Verifikation der Bücher hat ein
Defizit von 96 Millionen ergeben

Paris 31 Januar Die Deputirtenkammer be
schloß die Verlängerung aller Handelsverträge bis zum
1 März und speziell die Verlängerung bis zum 15 Mai
mit denjenigen Mächten welche bis 1 März Verträge
unterzeichnet haben

Rom 30 Januar Telegr Die Kommission
zur Vorberathung des Auslieferungsentwurfes hat die Be
stimmung acceptirt daß bei politischen Verbrechern eine
Ausnahme stattfinden solle Gleichzeitig wurde beschlossen
daß eine Ausnahme bei einem Morde nicht anwendbar sei
es sei denn daß der Mord zu einem politischen Zwecke
anläßlich einer Insurrektion oder eines Bürgerkrieges er
folgt sei
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Wetter 3t Jan 2 Uhr Nachm heiter 10 Uhr Abds bewölkt

1 Februar 8 Uhr Morg heiter

Wafferstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 31 Januar Abends
1,92 am 1 Februar Morgens 1,92 Mieter

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Der heutigen Nummer unseres Blattes liegt ein
Prospekt der Pseffer schen Buchhandlung hier bett
Cotta sche Bibliothek der Weltlitteratur bei



Bekanntmachung
Zur Erleichterung des Päckereiverkehrs ist die Einrichtung getroffen daß von den

Packetbestellern während der Umfahrten gewöhnliche Packete behufs deren Absendung an
genommen werden

Auch kann durch frankirte Bestellschreiben oder Postkarten bei dem unterzeichneten
Postamts die Abholung solcher Packete aus der Wohnung beantragt werden Gelegentlich
der nächsten Umfahrt findet alsdann die Abholung statt vorausgesetzt daß die Wohnung
des Absenders innerhalb desjenigen Stadtkreises liegt in welchem Packctbestellungsfahrten
überhaupt stattfinden und daß es zu der bezeichneten Abholung besonderer Fahrten oder
größerer Umfahrten nicht bedarf Für die Abnahme bez Abholung von Päckereien wird
eine besondere Einsammlungsgebühr erhoben welche

für Packete bis 5 10 H
über 5 15beträgt Die Packetbesteller sind ermächtigt für die eingesammelten Packete falls dieselben

frankirt abgesandt werden sollen die bezüglichen Frankobeträge zu erheben
Halle a/S den 24 November 1881 Kaiserliches Postamt Nr 1

Bekanntmachung
Zur Erleichterung des PostVerkehrs der Landbewohner hat jeder Landbriefträger auf

seinem Bestellgange ein Annahmebuch mit sich zu führen welches zur Eintragung der von
ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe Einschreibsendungen Postanweisungen
gewöhnlichen Packete und Nachnahmesendungen dient Will ein Auflieferer die Eintragung
selbst bewirken so hat der Landbriefträger demselben das Buch vorzulegen Bei Eintragung
des Gegenstandes seitens des Landbriesträgers muß dem Absender auf Verlangen durch Vor
legung des Buches die Ueberzeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden

Halle a /S den 21 April 1881 Kaiserliches Postamt Nr 1
Wirtgen

Die Lieferung der erforderlichen Subsellien und Modilien für die Bürgermädchen
schule Erweiterungsbau veranschlagt zu 6610,75 sollen im Wege der Ausschreibung
in 3 Loosen vergeben werden Angebote sind bis zum

8 Februar d I Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 31 Januar 1882 Der Stadtbanrath
Lohausen

Die Anstreicherarbeiten sür den Erweiterungsbau der Bürgermädchenschule ver
anschlagt zu 1264,75 sollen im Wege der Ausschreibung vergeben werden

Angebote sind bis zum

8 Februar d I Bormittags 11 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle a/S den 31 Januar 1882 Der Stadtbaurath
Lohausen

Vermittlungen

n günstigster Lage wegen OrtSveräuderung
ofort oder später abzugeben Näheres bei

L Kühling Weidenplan 8 I

vermiethet H Weber sophunuraye 2
Herrsch Parl Wohnung mit allein Garten

benutz f 180 zu verm Wcttmerstr 13

Die Bel Etage
Fenster Front schön gelegen ist Umstände

I alber per 1 April event per 1 Juli d I
zu vermiet hen Näheres THNNNstratze Z

mit 5 heizbaren Stuben und Zubehör ist zu
Ostern zu beziehen Näheres

Wilhelmstraße 20 II

Sonnabend den 4 Februar er Mit
tags 12 Uhr versteigere ich im Eugel schen
Gasthofe in Dieskau zwangsweise

2 einspännige Leiterwagen und
ca Z Wispel Roggen

gegen sofortige baare Bezahlung
Müller Gerichtsvollzieher

in Halle a/S

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Donnerstag den 2 Februar er

Bormittags 10 Uhr
versteigere ich Triftstraße Nr 6 zu Gie
bichenstein

1 grotzes vierschneidiges Wiegemesser
1 Fleischerklotz 1 Wnrstmafchtne 2
grotze Kessel 2 Säcke Salz 1 gr La
dentisch 2 messingene Waagen nebst
Gewichten I Sopha 1 Kleiderschrank
2 Bettstellen Tische Stühle s w

Hirsvl
Gerichtsvollzieher w Halle a/S

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Montag den 6 Februar er

Bormittags 10 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 hier

eine grotze Partie Gold Silber n
Alfsnide Waaren insbesondere 6 gol
dene Herrenketten 1 goldene Damen
kette 8 silb Zuckerschaalen 2 EiS
schaale 1 Rauchservis Dessert u
Tischmesser 2 Korallenketten Bro
chen Kreuze Anhänger n s w so
wie ferner 1 Reisedecke

Gerichts Bollzieher
wird zu kaufen gesucht

Sophienftr 33
Fttv vt sortirte gelbe glatte

runde harte holländische

Zwiebeln
verkauft Priester Nr 1

Lpeok Verkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche ver

kaufe ich im Schwan gr Steinstraße 51
wiederum besten geräucherten Speck g A
60 H Keruschinken nur ganze und halbe
Schinken g 85 H, Schmalz g Ä 70 H
Schlack und Knackwurst wie sonst

V ZlüIIer
aus Minden i/Westfalen

II Sorte Brot groß u schön
3 Stück Thlr

HVintvr gr Märkerstr 17

Sehr schönen
n grüne eingemachte 8olmiti
bolmen empfiehlt

Bärgasse 10
Heute Donnerstag hansschl Wurst und

Suppe bei F Saalfeld Steinweg 19

MWelsenster S

Osten Stellen
Für einen Quartaner wird ein Schüler

der höheren Klasse zur Nachhilfe im Griechi
scheu gesucht Landwehrstraße 7 I

Illempver
accurate Arbeiter finden stets dauernde und
lohnende Accoroarbeit in der Blech und
Drahtwaarenfabrik von

druckt in Quedlinburg

Maschinen Schlosser findet Stelle
Klosterstraße 10s

Decimal Waage kaust daselbst

Ein zuverlässiger uuverheiratheter Kutscher
Kavallerist wird per 15 Februar gesucht
Meldung Merseburgerstraße 30

Ein ordentl reinl Mädchen z Aufwartung
oon 7 12 Uhr Vorm gesucht

Merseburgerstraße 41 1

Ein ordentl Mädchen von außerhalb so
fort oder zum 15 Febr gesucht

Brunoswarte 10 II
Ein Dienstmädchen in ein Restaurant zum

15 d M gesucht Näheres bei
H Heidenreich Charlottenstraße 6a

W Ordl Dienstmädchen sofort gesucht
I durch gr Schlamm 9

Köchin Mädchen für Küche n Hans
Haus n Kindermädchen finden zum
15 Februar u 1 März Stelle durch

rr Trödel 9Eine Köchin sucht Stelle zum 1 April
zu erfragen

Hall gass e 6 1 Treppe bei Frau Nr bau

Köchin Stubenmädch Mild
lchen für Küche u Hausarbeit
Erhalt sof 1 März u 1 Apri
jgute Stellen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3
1 ordentl Mädchen vom Lande m 3jähr

Att sucht 15 Febr St Herrenstr 20
Expedition im Waisenhaus

Eine herrschaftliche Wohnung zum Pr von
1000 1500 am liebsten alt Promenade
oder deren Nähe per 1 April 1 Juli oder
1 Oktober gesucht Offerlen unt r A Z
200 in der Exped d Bl erbeten

Ein Student wuscht Unterricht zu er
theilen und erb gef Adr unter L Z an
die Exped d Bl

Eine sreundliche Hof Wohnung 2 Stuben
Kammer Küche Keller st zum 1 April an
ruhige Miether zu vermiethen

Breitestraße 19

Eine Wohnung v 3 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör 1 April zu beziehen

Näheres Augustastraße 6 I

Wohnung Z 150 und 30 so
fort zu vermiethen

Leipzigerstraße 102

I

Stube Kammer Rüche nebil Zubehör zum
1 April an ruhige Leute zu vermiethen Pr

140 Lindenstraße 6Zu erfragen im Souterrain links

1 Hausmanns Wohnung
mit Uebernahme der Straßenremigung ist zu
vermiethen Augustastraße 9

Näheres beim Wirth

LoglS bestehend aus 4 St 2 K 1 K
u vermiethen und 1 April zu beziehen

Ranniichestraße 5

Größ herrsch Wohnung mit Gartenbenutz

zu vermiethen Jägerplatz 3
2 Wohnungen jede mit 4 St u Zubeh

sind sofort zu vermiethen und 1 April zu be
ziehen Hermannstraße 4 III

Freundliche Wohnung zu 43 H u 31 H
sofort oder 1 April zu beziehen

Böckstraße 13 I
Freundliche Wohnung 3 St 2 K Küche

und alles Zubehör Preis 450 1 April
zu beziehen Zu erfr Glauch Kirche 3

Eine Hrf Wohnung 2 St K k mit o
ohne Pserdeslall Wagensch Heuboden sofort
oder i April zu vermieden Sophienslr 33

Schmeerslraße 37/38 frol Wohnung best
in 3 St 2 K K und Zubehör 3 Etage
Preis 240 zum 1 April zu beziehen

Fr Wohnung von 2 St 1 K K nebst
Zubehör zu vermiethen Rcilstraße 10

1 kl Stube zu vermiethen Bockshörner 7

Stube u K 90 gl zu b Unterberg23
G möbl St u K Köriigstr 16 I

Sprechz 11 3
Möbl Stübchen mit separatem Ei

gang als Schlafstelle zu vermiethen
Unterberg 20

Fein möbl Zimmer sind zu vermiethen
Kcnigslraße 15 I Eing Landwehrstr

Gut möbl Stube u K Franckenstr 7 11
Möbl Wohnung zu vermiethen sofort oder

später zu beziehen Merseburgerstraße 8
Möbl Ttube be Emg gr Berlin 14 p

Daselbst wird Wäsche sauber geplättet
Gut möbl Zimmer sind sogleich an ein

zelne Herren zu vermiethen Mühlgraben 4
Möbl Wohnung m K Moritzlirchhof 15

Kl Stube mit Bett verm Fleischerg 21 I
Anst Schlafstelle offen Larfußerstr 16 p

Anst Schlafstelle m K gr lemstr 21 H II
Anst Logis u Kost kl Äerlin 1 p

Wohnnngs Gesuch
Herrschaftliche Wohnung von 4 Stuben

3 4 Kammern und Zubehör zum 1 April
zu beziehen gesucht Offerten unter F E
22 in der Exped d Bl erbeten

Ein Logis von 2 Stuben nebst Zubehör in
Mitte der Stadt gesucht Off an

Herrn Penne Leipzigers

Ar Illricdstr 4 I uuullterbroodsll von
8 8 Aööikuöt

lluoiioen LxpktUtlov
tür las

a e 8ekö lageblatt
kür alle anckervn ltuii en

Vvututzdtiultls unck lv
6t,rsllA8te Diskretion eitrmA8 Xat g I x z

gratis Löodstö Rabatts

Meinen geehrten Frennden und
Bekannten zur Nachricht das ich mit
dem heutige Tage

Rathhausgasse 3
kestauratioa

eröffnet habe
Um geneigtes Wohlwollen bittend zeichne
Ho chachtungsvoll H

Mt Theater
Douuerstag den 2 Febrnar 1882
21 Vorstellung im III Abonnement

Neu eiustudirt

Sie zärtlichen vermMcn
Lustspiel in 3 Akten von Roderich Benedix

Freitag

Die Miixe krau
Darauf

Der Gang nach dem Eisenhammer
in 7 lebenden Bildern

Donnerstag den 2 Februar Abends 8 Uhr
Bersammlnng im Hötel zum Kronprinz
Herr Dr Sommer Die bisherigen Me
thoden die spezifischen Gewichte zu finden u
die Waage von Westphal Herr Dr Plett
ner Die Bjerkues schen Versuche mit
Hydromagnetismus

Krauen Verein zur Armen
und Krankenpflege

Freitag den 3 Februar Nachmittags 3 Uhr
Verloosung in der Anstalt Maninsberg 14
oosinhabern der Zutritt gestattet

Donnerstag AM Schlachtefest

1 Wohnung zu 60 75 I April ge
sucht Off unter A 4462 an

n gr Märkerstrasze 7
Eine Wohnung mittl Größe in der Nähe

der Universität wird per 1 April od 1 Mai
gesucht Offerten mit Preisangabe unter
E H 4 in der Exped d B erbeten
Buchdruckerei des Waisenhauses

L Lücke s
Domplatz Nr 10

k Heute Donnerstag W
Svdlavdtetest

Abonnenten aus Mitlag Tisch mmmt an

Äierseburgernraße 8

Indaber

M xr 7omMelilt sielt ur LesoiKunx von
nnoneen i äus

allk 8clie lageblatt
ovlv itii alle snckvrkn in unck aus
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